
Protokoll der AStA-Sitzung vom 30.03.1999

Anwesende: Lars (Finanz), Artur (Soziales), Abdulhamied (AA), Marcus (HoPo), 
Thilo (HoPo), Urs (Verkehr), Markus (Radio), Michael (Info), Ercan 
(Menschenrechte)

Protokoll: Christiane (BAföG)

Top 0: Protokoll der letzten Sitzung

Das Protokoll wird genehmigt.

Top 1: Verkehr

Die kleine Halle im Innenhof des Zintl-Gebäudes soll abgerissen werden. Ob diese 
Information so stimmt oder nicht, ist allerdings noch nicht ganz klar. Urs will sich 
noch mal erkundigen, da er dieses Gebäude gerne für die Fahrradwerkstatt verwenden
würde.

Top 2: Soziales

Ab dem 01.04.99 gelten neue Sozialversicherungsregeln. Artur will nach Ostern ein 
neues Info dazu herausbringen, das eine Auflage von 500 Stück haben soll.

Der Redaktionsschluß für die nächste Tatort Soziales ist am 09.04.99.

Top 3: Ausländerausschuß (AA)

Die Wahlen für den nächsten AA werden Anfang Mai stattfinden. Dazu sollen an alle 
 ausländischen Studierenden Infos geschickt werden.

Top 4: HoPo

Die Initiative "Latinumfreies Lehramtsstudium", die sich während des Streiks 
gegründet hat, will (w ie der Name schon sagt), daß das Latinum als Voraussetzung für 
ein LA-Studium abgeschafft wird. Diese Voraussetzung stellt quasi einen versteckten 
NC dar, da man ohne gar nicht mit dem LA-Studium beginnen kann. Wir werden 
gebeten, etwas in dieser Richtung zu unternehmen. Vorerst faxen wir mal den Aufruf 
an die anderen hessischen Unis weiter.



Wir wurden gebeten, eine schriftliche Stellungnahme zum Ablauf der Hobit 
abzugeben. Lars will ein paar Zeilen schreiben.

Der AStA in Köln will ein Aktionsbündnis gegen Studiengebühren auf die Beine 
stellen. Es wurde schon relativ viel Vorarbeit geleistet. Offiziell soll das Bündnis am 
17./18.04. in Krefeld gegründet werden. Lars überlegt sich, ob er dort hinfahrt, um sich 
eine Meinung über den Sinn dieses Bündnisses zu bilden bzw, darüber, ob wir es 
unterstützen wollen. Sollte es einen sinnvollen Eindruck machen, werden wir es 
zumindest ideell unterstützen.

Top 5: Menschenrechte

Es soll eine neue Filmreihe geben zu den Studentenbewegungen in vier Ländern: BRD, 
Türkei, Indonesien, Spanien. Sie läuft vom 20. - 29.04. abwechselnd in der TU, der FH 
und der eFH. Am 29.04. treten zudem noch zwei Gruppen auf. Die Kosten werden für 
jeden AStA bei max. 1000,- DM liegen. Eine genauere Aufstellung kommt auf der 
nächsten Sitzung.

Ankündigung: Es soll in der nächsten AStA-Sitzung eine neue
Menschenrechtsreferentin eingestellt werden (Nuriye).

Top 6: Finanzen

Rüge an alle: Am 18.03. waren beide AStA-Büro-Türen nicht abgeschlossen! Auch 
am 25.03. waren die Glastür und die Tür des Computerraumes offen, obwohl 
nirgendwo ein Referent zu sehen war!!!

Der RDS informiert uns über die neuartige automatische Ausstellung (per EDV) des 
ISIC. Handgeschriebene werden dann ab ca. Mitte 2000 nicht mehr akzeptiert. 
Allerdings müßten wir dafür extra einen neuen Drucker anschaffen. Wir überlegen, 
was am Sinnvollsten zu tun ist, z.B. ob wir evtl, mit der FH zusammen einen Drucker 
anschaffen oder das mit dem ISIC vielleicht ganz bleiben lassen. Lars will zudem bei 
den anderen ASten nachfragen, was diese zu tun gedenken.

Top 7: Verschiedenes

Am 13.04. findet um 19:30h im SPD-Parteibüro eine Podiumsdiskussion zur Reform 
des Staatsbürgerschaftsrechts statt.

Wer noch etwas in die Zoon Politikon setzen will, sollte dies bitte bis spätestens 05.04. 
tun.


